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Ihre Anfrage vom 24.03.2015 gemäß § 28 GO zur Durchführung der Landesgartenschau 
 
 
Sehr geehrter Herr Janizki, 
 
wir beantworten Ihre Fragen wie folgt: 
 
„1. a) Können Sie für die Anzahl der 53.724 Studierenden, die mit dem Semesterticket 

die LGS besucht hatten, differenziertere Angaben machen? 
b) Zum Beispiel: können Sie Aussagen zu Mehrfachbesuche von Studierenden treffen 

und sagen, wie viele der Studierende tatsächlich mit dem Semesterticket ein- oder 
mehrmals die LGS besucht hatten? 

c) Oder: wie viele Studierende mit dem Besuch der LGS die Benutzung des 
Schwimmbades verknüpft haben?" 

 
Antwort Magistrat: 
Hierzu können keine differenzierten Angaben gemacht werden, da die Studierenden über 
eine personenungebundene Zählkarte erfasst wurden. 
 
2. "Wie viele Personen haben die LGS und das Schwimmbad besucht?" 
Antwort Magistrat: 
Auch hierzu ist keine Antwort möglich, da am Drehtor zum Schwimmbad keine Zählung 
erfolgte. 
 
3. "Welche Geldbeträge wurden bei den Einsparmaßnahmen, die im Bericht vom 

Februar 2015 aufgeführt sind, im Einzelnen erreicht?" 
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Antwort Magistrat: 
Detaillierte Antworten können erst nach Feststellung des Jahresabschlusses durch den 
Aufsichtsrat der Landesgartenschau GmbH gegeben werden. Der Aufsichtsrat wird 
voraussichtlich am 30. Juni 2015 tagen. 
 
Nach Stand Februar 2015 stellen sich die Einsparungen im Durchführungshaushalt wie 
folgt dar: 
 
Aufwendungen Geplant Ist 
Bilanzkonten 86.504,36 73.703,75 
Personalkosten 1.272.952,79 1.087.853,49 
Leistungen Fördergesellschaft 979.800,00 979.800,00 
Werbung, Öffentlichkeitsarbeit 514.354,90 410.161,33 
Betriebskosten, Geschäftsstelle 719.658,91 359.555,15 
Buchhaltung, Recht 150.228,00 66.577,51 
Temporäre Bauten (inkl. Rückbau) 1.080.420,00 752.316,12 
Kunst 70.000,00 105.000,00 
Pflege 950.000,00 523.716,15 
Gärtnerische Ausstellungen 1.296.653,32 1.004.863,68 
Veranstaltungen 792.250,00 723.709,68 
Grünes Klassenzimmer 76.178,00 29.688,20 
Ausstattung Multifunktionsgebäude 20.000,00 7.591,59 
Bewachung, Kasse 519.000,00 445.746,08 
Ver- und Entsorgung laufender 
Betrieb 

166.000,00 70.355,68 

Gesamt 8.694.000,27 6.640.618,40 
 
Dies ergibt - wie im Februar im Haupt-, Finanz-, Wirtschafts-, Rechts- und Europaausschuss 
dargestellt - folgenden Zwischenstand: 
 
Stand Aufwendungen   6.640.618,40 € 
 
Stand Einnahmen / Erlöse  4.885.996,99 € 
Städtischer Zuschuss   2.600.000,00 € 
Gesamt    7.485.996,99 € 
 
 
4. "Mit wem und in welcher Höhe wurden Sponsoring-Verträge abgeschlossen?" 
Antwort Magistrat: 
Wie im Februar im Haupt-, Finanz-, Wirtschafts-, Rechts- und Europaausschuss dargestellt, 
beträgt die Gesamt-Sponsoringsumme 577.873,70 €.  
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Die Sponsoren sind auf dem Internetauftritt der Landesgartenschau 
http://www.landesgartenschaugiessen.de/partner/unsere-partner.html 
veröffentlicht. Die Sponsoren sind dort nach der Höhe des Sponsoringbeitrags 
kategorisiert. Die genaue Höhe des Sponsorings unterliegt auf Wunsch der Sponsoren 
dem Datenschutz. 
 
5. "Wie viel Spenden sind insgesamt durch Bank- und Baumpatenschaften eingenommen 

worden?" 
Antwort Magistrat: 
Es wurden 13.609,00 € eingenommen. 
 
6. "Wie viel wurde durch Spenden/Fördergelder Kunst eingenommen?" 
Antwort Magistrat: 
Es wurden 35.000,00 € eingenommen. 
 
7. "Welche Spenden ab einem Betrag von 1.000 Euro und von welchen Spendern gab 

es?" 
Antwort Magistrat: 
Außer den Bank- und Baumpatenschaften wurden von der LGS GmbH keine Spenden 
eingenommen. In der Regel wurden Sponsoringleistungen erbracht. 
 
8. "Wie lauten beim Erlös-Konto 18 ‚Mieten, Pachten, Konzessionen‘ die Plan- und die 

Ist-Zahlen (Stand 4. 5. 2015) für die einzelnen Bereiche?“ 
Antwort Magistrat: 
Wie im Februar im Haupt-, Finanz-, Wirtschafts-, Rechts- und Europaausschuss dargestellt, 
waren Einnahmen in Höhe von 250.000,00 € geplant. Zum damaligen Stand betrug das 
Ist 329.251,01 €. Zur endgültigen Zahl wird auf den ausstehenden Jahresabschluss 
verwiesen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Gerda Weigel-Greilich 
    Bürgermeisterin  
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